
Wiesbadener Bade -Blall
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis : ,

Ehr das Jahr . . . 12M. i (13M 50Pf . '
„ „ Halbjahr 7 „ 50 § =) 8 „ 70
» „ Vierteljahr 4 50 5 „ 50 „
„ einen Monat . 2 „ 30 I 3 „ 50 „

CurLFremdenliste.
88 . «lalirsaus ;.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.

Eiurückungsgebühr: Die vierspaltige Petit¬
zeile oder deren Baum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Eabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in ^ r Expedition Curhans, links vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren G. L. Daube& Comp,Haasenstew & Vogler, Rudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank m BERLIN, Wilh. Scheller in BREMEN. ^

M  1. Montag den I. Januar 1894.
V. FÜr  ri er liCh ges( -lirie ,be 4ne 0de1r “ ngellau -rufgegehens Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier-

geber, wie auch für etwa verabsäumte An- und Abmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphenamte Rheinstrasse 25

anzuzeigen-- - -- - Die Redaction.

Montag den 1. Januar , Nachmittags 4 Uhr:

Symplionie -Concert
des städtischen Cur - Orchesters,

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

Frz. Lachner.

Mendelssohn.

PROGRAMM.
1.  Suits No. 2, E-moll.

I Introduction und Fuge. II Andante.
III . Menuett. IV. Intermezzo. V. Gigue.

2. Symphonia No. 3, A-moll.
I . Introcuction und Allegro agitato.

II . Scherzo assai vivace.
III . Adagio cantabile.
IV. Allegro guerriero und Finale maestoso.

Nummerirter Platz (nur für das Symphonie - Concert gültig ) : 1 Mark.
Tageskarten (nichtnummerirt für beide Concerte, Lesezimmer &c. gültig ) : 1 Mk.

Abonnements - und Fremdenkarten (für ein Jahr oder sechs
Wochen) sind bei dem Besuche dieses Symphonie-Concertes ohne Ausnahme
Voranzeigen. Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.

hei Beginn des COncertes werden die Eingangstiliiren des grossen Saales
geschlossen and nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet.

Der Cur-Director : F. Hey ’l.

Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung des

CapellmeiBters Herrn Louis Lüstner.

-HSgp-

Abends8 Uhr.

Huldigungsmarsch.
Ouvertüre zu „Prometheus“ . . . .
Einleitung und Arie aus „Die Hugenotten*

Clarinette-Solo: Herr Seidel.
Csardas aus der Coppelia-Suite . . .
Ouvertüre zu „Mignon“ .
Caecilienhymne . . .

Violine-Solo: Herr Concertmeister Nowak.
Harfe: Herr Wenzel.

Kaiser-Walzer . . . . .
XII. ungarische Rhapsodie

Liszt.
Beethoven.
Meyerbeer.

Delibes.
Thomas.
Oounod.

Joh. Strauss.
Liszt.

S

“ä mr

W eltber ühmt
Frequentestes Lokal Wiesbadens
Auserwählte Frühstücks- u. Abendkarte
Diner von 13 —3 Uhr
von Mk. 1.20 an aufwärts, im
Abonnement Ermäßigung

X * '

Delicatessen ÄUSSChank
der Saison. selbstgezogener und

^iKW 01 selbstgekelterter
weisser u. rother Tischweine

Weingrosshandlung
yP Mp  , 1643„ . Reichhaltiges Lager in

4*
Rhein -, Haardt -, Mosel - & Bordeaux - Weinen.

Dessertweine. — Cognacs <& Champagner.
Filiale Mainz : Dominikanerstrasse8, am Theater.

sw,Ts Hotel AHecsaal
Restaurant. — Tabled’liöte1 Uhr per Couvertm. 2.50

Pension . — Anerkannt Vorzügliche Küche und Weine.
M ilchkur - Anstalt

controlirt durch Herrn Thierarzt I . CI. Dr. Michaelis.
Melk zeit  von 6—8 Uhr Morgens und 5—7 Uhr Nachmittags.

. Verabreichung von Dickmilch & Kefir.
§cliSner ( warten mit Terrassen und Mallen.

lo87  Besitzerin : Frau «?, JL. BloiTtnann  llirc

Hotel Minerva
gegenüber den Bahnhöfen.

WEIN-RESTAURANT
Tafole d ’lidte 1 Uhr , Couvert M. S.

Neu und comfortable eingerichtet . Pension  während des ganzen Jahres.
Bäder im Hause. Massige Preise.

Hdtel Rheinfels
Wein & Bier -Restaurant . 1847

Mühlgasse 3 , Nahe der Cuianlagen, am Markt, neben dem Kgl. Schlosse.
Ia. Biere und Weine im Glas, vorzüglichen Mittagstisch zu Mk. 1 und höher, im
Abonnement billiger , stets frische Abendkarte, billige freundliche Zimmer mit
„nd ohne Pension empfiehlt bestens Vh . JOiat » .

1580 Wilhelm Raum,
langj. Inhaber des „Hotel Restaurant Daseh*.

Taunusstr. 13I. MM* MMfMfMS  v !s-a-vis dem Kochbrunnen
Tailor Schneider Tailleur

CJrosses Lager In - und ausländischer Stoffe.
JLnglisli spoken . 1586 On parle franijais.



Anoehommene fremde.
a v .4 . . « . „ Wiesbaden , 30. December 1893.

* «- oder ob« Tfceila deraelbe. ,at «. fragt und wird aut Grund de« G« ta « vom H . Juni 1870 gerichtlich verfolgt
Stuttgart

Kiel

iifler
Kahn, Hr. Kfm.,

Belte vite.
v. Bylandt, Hr. Graf,

Ventral - ftötet.
xtolfs, Hr. Gen.-Consul Dr. m. Pr., Godesberg

Botel BaMheim
Kosegarten, Fr., Karlsruhe
Gerlach, Hr. m. Pr., Holland
Hachmann, Hr. Ingenieur, Kiel

CfnAorw.
Schumacher, Hr. m. Pr .,
Müller, Hr. Kfm.,
Hahermann, Hr. Kfm.,

Eisenbahn - Hotel.

Cöln
Berlin

Cöln

Bothö, Hr. Director, Frankfurt

Wassaner SSof.
Rosenfeld, Hr.,
Pollitzer, Hr.,

Stuttgart
London

Wonnenhof.
Sardemann, Hr. Kfm.,
den Harbog, Hr Kfm.,
Wollmann, Hr. Kfm.,
Willmannsdörfer, Hr. Kfm.,
Marx, Hr. Kfm. m. Fr.,

Amsterdam

Wetzlar
Frankfurt
Oberndorf

*Mf otslen Quelle.
Schönberger, Hr. Kfm., Grossholbach
Mahlin ger, Hr., Mühlbach
Kuntz, Hr.,

ithein - Botel.
Ludwig, Hr. Architect, Crefeld

Ta »nt*?tUnser.
Volden, Hr. Kfm.,
Wackwitz, Hr .,
Bracke, Hr. Kfm.,
Höpfinger, Hr. Kfm.,
Dobriner, Hr. Chemiker,

Crefeld
Magdedurg

Cöln
Bingen

Elberfeld

Tannnm - Hotel.
Foertsch, Hr. Hofrath, Schillingsfürst
Kalenberg, Hr. Kfm., Aachen
Schömberg Hr. Dr., Amerika
Jähn, Hr. Rent., Berlin

Hotel Victoria.
Hessner, Hr. Corvetten-Capitän,

_ rr„ WilhelmshavenMeurer. Hr. Kfm..

von Studnitz, Hr, Lieut. z. See,
Kranzbühler, Hr.,

Kiel
Kiel

Botel  I ooel.
Wilhelm!, Hr. Kfm.,
Rink, Hr. Fabrikbes.,
Wiesert, Hr. Architect, Saarbrücken

Berlin

Mn MH'ivathtiiisem  »
Hotel Pension Quisisana.

Harrer, Hr. Hotelbes. m. Fr ., Heidelberg
Webergasse 3.

Byleveld, Hr., Delft
Wilhelmstrasse 22.

von Thielau, 2 Frl . m. Bed., Lampersdorf

Erster

Grosser llaskeiM
in den

Sälen des Curhauses
am

Samstag1 den 6. Januar 1894.
Zwei Orchester»

Tanz - Ordnung t Herr F . Heidecker.

Der Ball beginnt um 8 Uhr , die Säle werden nicht vor 7  Uhr
geoflnet. Dieselben stehen sämmtlich - mit Ausnahme der Lesezimmer -
tur diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste.

Eintrittskarten : 4 Mark.

Curhaus-Restaurant,Wiesbaden
Restaurant I . Ranges.

Reichhaltige Speisekarte mit allen
Delicatessen der Saison.

Diners und Soupersä part von4M. an aufwärts.
Uebernähme von Fest -Essen , Diners

auch ausser dem Hause.
Besondere Salons für separate Diners u . Soupers.

Preiswerthe Weine
Im iiier * ^oaloil (ermässigte Preise) gelangen Pilsner
(Bürgerliches Brauhaus ) und Münchner (Exportbier aus

der Augustiner -Brauerei ) zum Ausschank.
ff7»Muthe.1506

Inhaber von Abonnements - und Fremdenkarten (für ein Jahr
oder sechs Wochen) erhalten an der Tageskasse im Hauptportale bis
Samstag Nachmittag 5 Uhr gegen Abstempelung derselben besondere
Ballkarten zum ermässigten Preise von 2 Mark.

Die Gallerien bleiben geschlossen.
ev l j. 3 v̂ r<J £anz  besonders darauf aufmerksam gemacht , dass der
Eintritt in die Ballsäle ausnahmslos nur in entsprechendem Masken-
costume oder Ballanznge (Herren : Frack und weisse Binde) mit carne-
vahstischem Abzeichen gestattet ist . ’

_ _ _ _ Der Cur -Director : F . Hey’l.

Baltas&Hotel„Goto Krane“
Langgasse 36.

Schöne comfortabele Zimmer, Sonnenseite,
mit und ohne Pension. — Für Wintercuren
eingerichtet. — Billigste Preise. 2151

1972 Oriinweg 1.
Tr ndc°  in fort abel eingerichtet.
Vorzügliche Küche. — Schattiger Garten.

Taglang’s früher Grimwald’s Wiener Caf6

Töchterpensionat
Villa Friedberg , Weuberg 7.

Unterricht in allen wissenschaftlichen
lächern ; vorzügliche Gelegenheit zum Er¬
lernen fremder Sprachen. Schönste und ge¬
sundeste Lage Wiesbadens. Schattiger Park.
Prospecte und Refer. durch die Vorsteherin
1857 Minna Wagner.

Pension Mon-Reposnahe d. , ,

cKi Franlifurtcrslr. 6. wm„C
m . Strasse.
Sonnige Lage . Vorzügl . Küohe.

>li <,ssig « Preise . 1612

1516  Webergasse 8
m nächster Nähe des Hof - Theaters und Curhauses

auf das Eleganteste eingerichtet . Alle grösseren Zeitungen des In- und
Ausandes Sehr elegante Billards . Wiener Getränke in nur prima
Qualität . Grosse Auswahl von kalten Speisen. Vorzügliche Bedienung

Separates Billard-Zimmer. Anton Taglang.

Friedlichste. 51
an der Wilhelmstrasse elegant
möblirte Zimmer . is ‘24

Wilhelmstrasse 6

Pension Internationale
Villa Mainzerstr . 8 2137

in nächster Nähe des Cnrparkes,
Schön möblirte Zimmer mit guter Pension

zu massigen Preisen. Bäder im Hause.
English spoken. On parle franfais.

die Bel - Etage,
ganz oder einzeln , mit oder
ÄS .”" ’ W«>»- «rd 1g „

Promenade - Restaurant Uurhau « an Wiesbaden.
Wocben -Programm.

Königliche Schauspiele.
258 Vorstellung.

(61. Vorstellung im Abonnement )
Oberon, König der Elfen,

Anfang 7 Uhr.

Wilhelmstrasse.
Grosse Auswahl von Speisen

Table d ’hote f Ulir — Souper « von S '/i - IO 1/, Uhr
Grosser Billard - Salon (3  Billards)

2132  Ancb Eingang vom Rathhausplatz.

Kirehgasse 46 Zum rotheil HaUS Kirchgasse
Deutsehe Weinstube &  Weinhandlung.

Diners von 12—2 Uhr M. 1,70 . Im Abonnement : M. 1.60.
Speisen ä ln , carte zu jeder Tageszeit.

Vorzügliche Weine.

Mod tag.
4 Uhr : Sympbonie-Concert.
8 Uhr : Concert.

Dienstag.
4 Uhr : Concert.
8 Uhr : Concert.

Mittwoch.
4 Uhr : Concert.
8 Uhr : Carrevals-Concert.

Donnerstag.4 Uhr : Concert.
8 Uhr : Concert.

Freitag.
8 Uhr : II . Quartett-Soiree.

Samstag.
8 Uhr : I . gr. Maskenball.

Sonntag.
4 Uhr : Symphonie-Concert.
8 Uhr : Concert.1510  Besitzer : CStahl.

Gegründet ! T - Z— TT —T - - ' _ xreum ann. Musik von Jacques Offeaba«

on erd . Hey I. - Für dre Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Re hm. - Druck und Verlag von Carl Ritter . Siimmtlich in Wiesbaden,

Residenz-Theater
Babnhofstrasse 20.

Nachmittags 3 Uhr.
(Bei aufgehobenem Abonnement.)

(Dutzendbillets ungültig.)
Zum 5. Male:

Uharleys Taute,
Schwank in 3 Akten von Brandon Thomas.

Vorher, zum 5. Male:
Bie Zaubergeige.

Operette in I Act von Jacques Offenbach.
Abends 7 Uhr.

81. Abonnements-Vorstellung.
(Dutzend-Billets gültig.)

Neu einstudirt,
Pariser Ueben.

Komische Operette in 5 Bildern von Karl
Treumann. Musik von Jacques Gffeahach.

Erscheint tag]
Hauptliste

Ab
das Jahr.

" „ Halbjal
" i, Viertelj
» einen Monat

Annoncen-

M 2
Für u

Seher, wie a
Fremde

sozuzeigen.

Choco
Fal

Koch- & 8
1573
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Taunusstras:

Phar
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Umge

parle fra
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